
Ostweg  

Bad Teinach – Pfalzgrafenweiler  
 

Start: Bahnhof Bad Teinach - Neubulach 

  

Ziel: Pfalzgrafenweiler Turnhalle 

 

Höhenmeter:  

 

Strecke: 28 km  

 

Wegverlauf: Ostwegraute  

 

Schwierigkeitsgrad: mittel/schwer  

 

Karte: Freizeitkarte 502 Pforzheim Enztal Nagoldtal  

Einkehrmöglichkeiten: Zum Deutschem Kaiser in Altensteig  

Tipp: Die Tour so früh wie möglich beginnen, und unbedingt indem Gasthof zum Deutschen Kaiser in 

72213 Altensteig, Poststr.1 einkehren. Tel. 07453 8558  

Abfahrtspläne: www.kvv.de/kvv  Tel. Kundenberatung 0721 / 6107 – 5885  

Fahrpreise: Könnt Ihr unter 07231/39 22 88 erfragen oder unter www.vpe.de abfragen. 

 

Los geht’s mal wieder von Pforzheim. Ab Bahnhof Bad Teinach – Neubulach geht’s immer auf der 

Ostwegraute weiter. Es gibt zwar ein bis zwei Stellen, wo man genau hinschauen muss, ansonsten ist der 

Weg tadellos ausgeschildert. Als dann die Zeit reif war für ein Mittagessen, entschieden wir uns für 

Pfalzgrafenweiler. Und diese Entscheidung war goldrichtig. Nachdem wir uns bei den Einheimischen 

erkundigt haben, wo man am besten Essen kann, bekamen wir zur Antwort, Hotel Traube. Aber 

anscheinend hat wo keiner von denen gewusst, dass dieses Hotel geschlossen ist. Kurz vorher traf ich noch 

einen Landsmann (Preußen) der uns auch das Hotel empfohlen hat. Aber kaum am Hotel angekommen, da 

kam auch schon der Preuße um die Ecke gefahren. Und dann bekamen wir den besten Tipp den ich je 

bekam. Geht in den Deutschen Kaiser, schrie Er uns noch zu. Und schönen Gruß von Peter. Was uns da 

geboten wurde war wie ein kleines Wunder. Ein fantastisches Salatbuffet. Eine herzliche Bedienung und 

was man kaum glauben kann, ein super Essen. Gerade wenn man auf Fernwanderwegen unterwegs ist, 

sollte man sich immer ein kleines Highlight gönnen. Dort steht Service an allererster Stelle. Da ist der 

Kunde wirklich König. Zum Schluss erfuhren wir noch, dass es sogar Zimmer zu vermieten gibt. Nach 

dem köstlichem Essen ging es weiter nach Pfalzgrafenweiler. Was mich persönlich bisschen gestört hat, das 

der Weg durch ein Industriegebiet führt. Auch dieser Abschnitt des Ostweges, ist ein Traumhaft schöner 

Weg. 

 

 

 

 

Viel Spaß beim wandern, wünscht Euch Pforzheims erster Wanderkönig  


